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PATIN | PATE
einer Sensorium Station

Erfahrungsfeld der Sinne
Le champ d‘expérience des sens



Der Zauber des wirklichen 
Begreifens liegt darin, dass 
wir Alltägliches neu sehen.    	

	 		          Hugo Kükelhaus        



PATIN | PATE WERDEN

Mit einer Patenschaft für eine unserer 
Sensorium Stationen ermöglichen Sie, 
dass unser generationenübergreifendes 
Publikum weiterhin mit allen Sinnen 
staunen, forschen und entdecken kann.

Ihr Beitrag hilft uns, unsere 80 Stationen 
zu pflegen, weiterzuentwickeln oder 
neu zu bauen und für alle Menschen 
zugänglich zu machen.

Welche Station spricht Sie an?
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Barfussweg
Fühle den Weg mit deinen Füssen

Tagtäglich mit Socken und Schuhen auf Asphalt 
unterwegs? Nicht im Sensorium auf dem Bar-
fussweg. Wie der Name sagt, heisst es, Schuhe 
und Socken ausziehen und sich barfuss den Weg 
über allerlei unterschiedliche Materialien er-
tasten. Wie fühlen sich deine Füsse nach dem 
Abschnitt mit grossen runden Steinen an, wie mit 
Weinkorken, wie mit weicher warmer Wolle? Wel-
ches Material bevorzugst du? Willst du den Weg 
blind bewältigen? Lass dich mit geschlossenen 
Augen von einer Begleitperson führen. Du wirst 
staunen und fühlen, welche fantastische (Zeit-)
Reise du und deine Füsse auf kleinstem Raum 
erleben dürfen.
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Beleuchtungskabine
Suche die Schoggiseite deines Gesichts

Licht ist eine wichtige Quelle für Sichtbarkeit. 
Und Licht wirft Schatten. Beides, Licht und 
Schatten, sind unverzichtbare «Zutaten» für 
Fotograf:innen. Das heisst, auf die Beleuchtung 
kommt es an. An dieser Station wird deine Person 
durch sechs Lichtquellen angestrahlt. Oben, mit-
tig, unten in zwei Reihen – rechts und links. Das 
genügt, dich in der Kabine sitzend zur Geltung zu 
bringen und deine gute Gesichtshälfte ins rechte 
Licht zu rücken. Lass dich überraschen: Beim 
An- und Abknipsen der Lampen wirst du neue und 
verblüffend unbekannte Gesichtsausdrücke von 
dir entdecken. Ein entwaffnender Blick auf dich 
in Zeiten von Selfies und Co.
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Klangstein
Bring mit den Händen 400 Kilo Granit 	
zum Singen

Er steht da, majestätisch, schwarz, bis auf Brust-
höhe reichend, 400 Kilo schwer: der Klangstein. 
Mit der richtigen Behandlung vibriert und singt 
dieser imposante Koloss wie von selbst dezent 
leise oder laut. Der Geräuschpegel hängt da-
von ab, wie du diesen Stein angehst. Wichtig: 
Wasser brauchst du, Geduld, eine gute Portion 
Entspannung und deine Handflächen. Willst du 
die Lautstärke zusätzlich variieren, empfiehlt es 
sich, drei weitere Personen und alle acht Hände 
gleichermassen einzusetzen. Der Klangstein ist 
ein Vibrationswunder, das spürbar deinen ganzen 
Körper durchdringt; ein Händereiben mit Sucht-
potenzial.
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Chladnische 
Klangfiguren
Zaubere kunstvolle Muster auf 		
die Scheiben

In einer offenen Holzwanne stehen drei Chladni-
Scheiben bereit. Bestreue sie mit feinem Sand 
und bring sie mit dem Bogen vorsichtig zum 
Schwingen. Dabei entstehen faszinierende Muster 
auf der Metalloberfläche – von geometrischen 
Ornamenten bis zu formenreichen Figuren, die an 
Tierfell oder Mandalas erinnern. Jede Zeichnung 
ist einzigartig und entsteht nur im Moment des 
Spiels.
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Dunkelraum
Sieh die Welt mit anderen Sinnen

Schwere dicke Vorhänge verhüllen den Eingang. 
Der Eintritt ist unabdingbar mit einer Erklärung 
durch eine Fachperson verknüpft. Erst anschlies-
send wirst du in diesen unbekannten Raum 
entlassen. Kaum durch die Vorhänge geschlüpft, 
erfährst du eine andere Sichtbarkeit: die Welt der 
Dunkelheit. Nichts sehen heisst, deine weiteren 
Sinne zu schärfen. Tasten, Hören und Riechen 
werden dir helfen, dich ohne Augen zu orientie-
ren. Blind sein und doch sehen: Eine Erfahrung 
der besonderen Art. 

Diese Reise im Dunkeln wird die Sinneswahrneh-
mung in deinem Alltag verändern.
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Pendel-Welle
Bewege die Kugeln zu unerwarteter 
Schwingung

In Reih und Glied hängen sie da, die 15 farbigen 
Billardkugeln, jedoch nicht zum Spielen, sondern 
zum Schwingen. Mithilfe eines Bretts werden 
die unterschiedlich hoch aufgehängten Kugeln 
gleichzeitig in Bewegung gesetzt. Gemeinsam 
bilden sie ein Orchester. 

Kannst du gar eine Gesetzmässigkeit feststellen? 
Nur so viel sei verraten: Du wirst vom Rhythmus 
und von der Vielfalt dieser Schwingungen beein-
druckt sein.
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Klangmühle
Bring 160 Saiten zum Schwingen

Sie sind alle gleichgestimmt, oben und unten 
an einem raumhohen Holzzylinder fixiert: die 
160 Saiten der Klangmühle. Zögernd wagst du 
dich an diese imposante Konstruktion und lässt 
dich erst mit einem, dann mit mehreren Fingern 
verleiten, fein an einer oder mehreren der Stahl-
saiten zu zupfen. Mit der anderen Hand beginnst 
du vorsichtig, die Mühle sanft zu drehen. Was 
dir nun mit fortschreitender Drehung und der 
Schwingung aller Saiten als Tonkomposition in-
klusive beeindruckender Obertöne entgegenhallt, 
hört sich an wie die Klangfülle eines veritablen 
Orchesters. Schwer vorstellbar, wenn du es nicht 
selbst ausprobiert hast.
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Riesen-Kaleidoskop
Drehe 3 Scheiben zu buntem 
Musterreigen

Das Riesen-Kaleidoskop ist eine eindrückliche 
Eiseninstallation aus Spiegeln mit drei Riesen-
scheiben aus farbigem Glas in allen Formen. Die 
drei langen Spiegel sind zu einem nach hinten 
offenem Dreieck arrangiert. Bedienst du die 
Kurbel, wirst du dein wahres Wunder erleben. 
Nicht nur, dass sich Farben in allen erdenklichen 
Kombinationen in den Spiegeln offenbaren; die 
dabei entstehenden Muster sind so mannigfaltig 
und atemberaubend, wie du sie beim Besuch von 
tausend Kirchenschiffen nicht erlebst. Glaskunst 
vom Feinsten, von einem Künstler aus Bern spe-
ziell für das Sensorium gefertigt.
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Farbige Schatten
Tanze in bunter Schattenwelt

Der Eintritt in die bunte Welt ist dunkel und 
farblos. Erst das Drücken der Schalter lässt die 
Farben der Scheinwerfer aufglühen. Wie durch 
ein Wunder ergibt die Projektion aller Farben auf 
weisse Wand auch weisses Licht. Begibst du dich 
in dieses Licht, wirft dein Körper farbige Schat-
ten und verwandelt die Wand in eine bunte Far-
benwelt. Kombiniere und mische auf spielerische 
Art und Weise das unterschiedlich farbige Licht 
der Scheinwerfer. Dabei überfällt dich vielleicht 
die Lust zu tanzen oder du entdeckst, wie schon 
Goethe zu seiner Zeit, erstaunliche Gesetzmäs-
sigkeiten der Farbenlehre.
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Riesenschale
Bring die Bronze zu dichter Klangfülle

Diese gewaltige Schüssel ist kein Suppentopf, 
sondern eine Klangschale mit aussergewöhnli-
chem Klang. Mit dem gummierten Klöppel reibst 
du sanft dem Rand entlang und erzeugst dabei 
eindrucksvolle Töne. Auf Wunsch kannst du 
barfuss in die Schale steigen und dich von den 
Schwingungen und Klängen in eine meditative 
Stimmung versetzen lassen.
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Blubber
Lass Luftblasen sphärisch schweben

Der mit Silikonflüssigkeit gefüllte Acrylzylinder 
schillert durch das einfallende Licht schon von 
weitem so schön wie ein Sternenhimmel. Setz 
dich gemütlich auf den bereitstehenden Baum-
strunk und drücke drei Sekunden auf einen der 
Knöpfe. Dadurch presst du mit Druck Luft in die 
träge Materie. Die dadurch aufgeblasene Luftku-
gel schwebt in Zeitlupe nach oben, cremig leicht 
wie von Zauberhand geführt. Kombiniere nun als 
Variante alle drei Knöpfe miteinander und lass ein 
sphärisches Luftblasenensemble dem Himmel 
entgegen aufsteigen – ein funkelndes Arrange-
ment der anderen Art.
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Grosser Gong
Simuliere Töne und Geräusche 
wie in einem Film

Beim Betreten des Raums fällt dir sofort der 
grosse, hängende Gong namens TamTam auf. 
Mit dem violett gepolsterten Schlägel lässt 
sich schon durch sanftes Anschlagen ein tiefes 
Wummern erzeugen. Das Instrument birgt grosse 
Klangkraft, doch nur feine Schläge offenbaren 
seine ganze Vielfalt – von Donnergrollen bis zu 
zarten Tönen, mit denen du deine eigene Klang-
spur gestalten kannst.W
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Unendlicher Spiegel
Beobachte dich selbst wie im Lied 	
von Mani Matter

Stehst du zwischen zwei gegenüberliegenden 
Spiegeln, vervielfacht sich dein Spiegelbild ins 
Unendliche. Wie der Berner Liedermacher Mani 
Matter es in seinem Chanson „Bim Coiffeur“ 
treffend besungen hat, entsteht visuell ein langer 
Korridor, und ganz hinten ist der Kopf nur noch 
ein „Gufechnopf“. Das Zählen ist dabei neben-
sächlich; entscheidend ist das besondere Gefühl, 
das entsteht, wenn dein eigenes Bild sich bis zur 
Unkenntlichkeit vervielfältigt – ein Moment des 
Staunens über dich selbst in der Unendlichkeit.
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Picknick Haus
Knabbere deine Chips in geschütztem 
Ambiente

Vor dem Eingang des Sensorium erwartet dich 
das gemütliche Picknick Haus aus Holz – ein 
überdachter, geschützter Pavillon mit Tischen 
und Bänken, ideal für eine entspannte Pause bei 
jedem Wetter. Hier kannst du essen, trinken und 
in ruhiger Atmosphäre deine Eindrücke aus dem 
Sensorium nachwirken lassen. Oder du erlebst 
einen Workshop in gemütlichem Ambiente.
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MIT EINER PATENSCHAFT 
PROFITIEREN SIE VON 		
FOLGENDEN VORZÜGEN:

Als Privatperson

	> Gratiseintritt für 2 Personen ins Sensorium pro Jahr 

	> Persönliche Patenschafts-Urkunde

	> Kostenlose Führung mit Blick hinter die Kulissen und 
anschliessendem Apéro im Rahmen des jährlichen Patenschaft-
Treffens

	> Individuelles kleines Geschenk aus unserer Sensorium Boutique

	> Namentliche Erwähnung an der entsprechenden Station und auf 
unseren digitalen Plattformen (optional)

Als Firma

	> Gratiseintritt für Ihr Team (bis 20 Personen) ins Sensorium

	> Kostenlose Führung mit Blick hinter die Kulissen 
und anschliessendem Apéro für Ihr Team

	> Namentliche Erwähnung an der entsprechenden Station, 		
auf unserer Webseite und in Beiträgen über die Station auf 	
Social Media

Als Stiftung, Verein oder individuelle Unterstützung

	> Sind Sie eine Stiftung oder ein Verein? Oder möchten Sie einen 
Betrag spenden, welcher optimaler auf Ihre finanzielle Situation 
zugeschnitten ist? Nehmen Sie mit uns telefonisch oder per Email 
Kontakt auf. Wir beraten Sie gerne.



Ich möchte 
Patin | Pate 
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Sensorium Rüttihubelbad
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